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Professionelle Systemlösungen zur 
Schimmelsanierung + Innendämmung

Für die erfolgreiche Innendämmung 
und Verhinderung der Innenkonden-
sation mit Schimmelbildung müssen 
folgende Einbauhinweise unbedingt 
beachtet werden. Bei Fragen können 
Sie uns bei der CASIPLUS GmbH je-
derzeit kontaktieren.

Im Zweifelsfall wenden Sie sich bitte 
an unsere Systemzentrale oder einen 
Sachverständigen!

EINBAUANWEISUNGEN
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CASIPLUS GmbH

Systemzentrale
Morellstraße 33
86159 Augsburg

schwimmen. Vollflächig verkleben! 
(Ungeschliffene Seite verkleben) Die 
Platte ist vor dem Aufbringen auf die 
Wand gut anzufeuchten. Verwen-
den Sie hierfür CASIPLUS-Silikat-
grundierung (Verwenden Sie hierfür 
stark verdünnte CASIPLUS-Silikat-
grundierung, Mischungsverhältnis 1 
Teil Grundierung auf 5 Teile Wasser 
oder dünner.) Insider Tip: Wenn man 
den Kleber darüberhinaus (also nach 
Punkt 7.) auch dünn auf die Platte 
aufbringt, kann man noch besser ar-
beiten und auch kleine Wanduneben-
heiten besser ausgleichen. 

9.	 Alle Kanten dünn verkleben und aus-
tretenden Kleber bündig abziehen. 
Max. Fugenbreite 2 mm. Keine Kreuz-
fugen, Platten nicht direkt auf die Bo-
denplatte aufstehen lassen (ca. 8 mm 
Fuge zur Bodenplatte). Ggf. Decken-
streifen anbringen.

10.	Decken sollten mit Tellerdübeln 
(rostfreie Dübel) abgesichert werden.

11.	 Plattenfugen nach Durchtrocknung 
des Klebers gleichmäßig verspach-
teln. Fugen zwei Mal spachteln den-
noch die maximale Spachteldicke von 
2 mm nicht überschreiten, ggf. schlei-
fen. Durch die extreme Saugleistung 
der Platten sind diese vor jeglicher 
Weiterverarbeitung gut anzufeuchten. 
Stark verdünnte Silikatgrundierung 
verwenden.

12.	Wenn gestrichen werden soll, so 
empfehlen wir die Platte max. 2 mm 
dick flächig zu verspachteln. Hier-
zu die Platten vorher befeuchten und 
mit Grundierung dünn vorbehandeln 
(1 Teil Grundierung auf 5 Teile Wasser 
oder dünner).

13.	Obwohl die Platte relativ hart ausge-
legt ist, empfehlen wir Eck-/Rand-
schienen aus Kunststoff, Edelstahl  
oder Aluminium.

14.	Weiterverarbeitung: siehe »Nach der 
Sanierung«.

15.	Risse/Haarrisse und Schimmel in an-
grenzenden Wohnflächen etc. bedeu-
ten keine Reklamation. Ggf. flankie-
rende Wandbereiche mit sanieren und 

ein der Schichtdicke entsprechendes 
Armierungsgewebe einbetten.

CASIPLUS-Qualitätsprodukte haben Ihre 
Eignung in langjähriger Praxis bewiesen.  
CASIPLUS steht für die Qualität der gelie-
ferten Ware ein. Da jedoch am Bau stets 
unterschiedliche Dämmsituationen, Ar-
beits- und Sanierungsbedingungen an-
zutreffen sind, empfehlen wir vor der ge-
planten Arbeitsausführung:
–	 Projektbauvorhaben vom Fachmann 

detailliert untersuchen und berech-
nen  zu lassen

–	 mit den vorgesehene Materialien ei-
nen Versuch  unternehmen, um Ver-
arbeitungstechnik, Material und 
Verbrauchsmengen in den Griff zu be-
kommen.

–	 etwaige zusätzlich notwendige Si-
cherheitsmaßnahmen zu ergreifen

–	 die technischen Merkblätter und Si-
cherheitsdatenblätter bereit zu hal-
ten.

Ständig neue Erkenntnisse und Erfah-
rungen (die den Einbau verbessern und/
oder erleichtern) bringen es mit sich, 
dass die Einbauanweisungen kontinuier-
lich aktualisiert werden. Bitte sehen Sie  
aktualisierte Einbauanweisungen und  
die technischen Merkblätter unter  
www.casiplus.de ein oder bestellen Sie 
diese bei uns.

1. 	 Verwenden Sie ausschließlich aufei-
nander abgestimmte Systemkompo-
nenten der CASIPLUS GmbH. Nur so 
sind die diffusionsoffenen, kapillarak-
tiven Eigenschaften gewährleistet. 
Beachten Sie die jeweiligen techni-
schen Merkblätter.

2. 	 Tragen Sie Schutzkleidung: Schutz-
brille, Atemschutz und Handschuhe. 
Angrenzende Wohnräume einhausen. 
Für ausreichende Belüftung sorgen.

3. 	 CASIPLUS Wohnklimaplatten kön-
nen Schimmelpilz verhindern, wenn 
die Ursache eindeutig im Bereich 
der Innenkondensation zu suchen ist 
(Innenwände, Decken). CASIPLUS 
Wohnklimaplatten und Systemkom-
ponenten sind nicht geeignet bei 
Feuchtigkeiten, die von außen eintre-
ten, bei aufsteigenden oder hygros-
kopischen Feuchten o. ä. CASIPLUS 
Wohnklimaplatten ersetzen nicht feh-
lende oder brüchige Abdichtungssys-
teme. Ggf. beauftragen Sie bitte einen 
Gutachter mit notwendiger Messtech-
nik.

4. 	 Vorarbeiten: Die Wand muss frei sein 
von Schimmelpilzen (CASIPLUS Bio-
zid im angegebenen Mischverhältnis 
aufbringen). Schutzkleidung tragen! 
Verschimmelte Putze, Salze, Gipsput-
ze, Tapeten, Altanstriche, Gipskar-
tonplatten oder andere vorgehängte 
Platten o.ä. komplett entfernen. Putz 
anfeuchten, um die Sporenverteilung 
gering zu halten. 

5. 	 Platten mit Tapeziermesser an-
schneiden und dann über die Bruch-
kante brechen. Platten ab 3 cm Stär-
ke müssen mit einer Säge gesägt 
werden.

6.	 Wenn ein Untergrundausgleich not-
wendig sein sollte empfiehlt sich zur 
Egalisierung ein Porengrundputz.

7. 	 CASIPLUS Plattenkleber anrühren. 
Angegebenes Mischungsverhältnis 
beachten. Flächig auf die Wand auf-
tragen (Kammbett, mind. 8 mm Zah-
nung; Kämmrichtung egal).

8. 	 Platten ankleben, sofort ausrich-
ten und und fest andrücken und ein-

EINBAUANWEISUNGEN

Schneiden Kleben Platte ansetzen Spachteln
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